
Gesundheitsregion Leipzig –
Kompetenzen, Akteure, Ansprechpartner



Leipzig ist Ihnen bekannt als die größte Wirt-
schaftsregion der neuen Bundesländer, als
Messestadt mit langer Tradition, als Musik-
stadt mit Johann Sebastian Bach, dem Tho-
manerchor und dem Gewandhausorchester, 
als Wissenschaftsstandort und Universitäts-
stadt mit der zweitältesten Universität 
Deutschlands, als Messe- und Kongresszen-
trum, als Sportstadt...

Sehr geehrte Damen und Herren,

Leipzig ist darüber hinaus ein bedeutendes
Zentrum der Gesundheitswirtschaft, mit
exzellenten Kliniken, mit international re-
nommierten Ärzten, mit medizinischen For-
schungseinrichtungen auf internationalem
Niveau und mit Unternehmen, deren medi-
zinische und biotechnologische Produkte
weltweit geschätzt werden und das sich be-
sonders den Themen Prävention und Rege-
neration widmet.
Der Verein zur Förderung der Gesund-
heitswirtschaft in der Region Leipzig hat
sich zum Ziel gesetzt, die Entwicklung der
Gesundheitswirtschaft zu unterstützen, Ko-
operationen aufzubauen sowie über die
vorhandenen Kompetenzen und Potenziale
zu informieren und sie zusammenzuführen.

Die Gesundheit als eines der wichtigsten
Zukunftsthemen spielt bereits heute in der
Region eine bedeutende Rolle. Ich freue
mich, Ihnen die Gesundheits-Seite von
Leipzig vorstellen zu können.

Ihr

Prof. Dr. med. Frank Emmrich

Vorsitzender des Vorstandes Verein zur
Förderung der Gesundheitswirtschaft in
der Region Leipzig e.V.



Die Region Leipzig verfügt über national
und international anerkannte medizinische
Einrichtungen in den Bereichen der ambu-
lanten und stationären medizinischen Ver-
sorgung, der Rehabilitation und der Pflege.

Universitätsklinikum Leipzig
Im größten Gesundheitszentrum der Region
arbeiten mehr als 3.700 hervorragend quali-
fizierte Mitarbeiter um rund 330.000 Patien-
ten im Jahr stationär, teilstationär und am-
bulant mit hoch spezialisierter universitärer
Medizin zu versorgen. In enger Zusammen-
arbeit mit der Medizinischen Fakultät der
Universität Leipzig werden Forschung, Leh-
re und Krankenversorgung aufeinander
abgestimmt und somit sichergestellt, dass
neueste Forschungsergebnisse schnell
Eingang in die Patientenversorgung finden.
Besondere gemeinsame Schwerpunkte der
Universitätsmedizin sind die Transplanta-
tionsmedizin, die Onkologie, die Stoffwech-
sel- und Gefäßmedizin, die Neurologischen
Erkrankungen, die Medizin der Bewegungs-
organe und die Zahnheilkunde und Mund-
gesundheit. Etwa 3.100 Studenten der
Human- und Zahnmedizin erlernen in der
Leipziger Universitätsmedizin den Arztberuf.
> www.medizin.uni-leipzig.de

Herzzentrum Leipzig
Das jüngste Mitglied der Leipziger Klinik-
landschaft ist das neu errichtete Herz-
zentrum, welches 1994 aus der Universität
hervorgegangen ist. Hier wurde erstmals
das Modell einer Verbindung von Kranken-
versorgung in privater Trägerschaft mit uni-
versitärer Forschung und Lehre unter
öffentlicher Förderung/Kontrolle für die kar-
diovaskuläre Medizin erfolgreich umgesetzt.

Unter dem Motto „Mit Herz für Ihr Herz“
bietet das seither privat investierte Klinikum
mit dem speziellen Versorgungsauftrag für
Herzchirurgie, Innere Medizin/Kardiologie
sowie Pädiatrie/Kinderkardiologie eine um-
fassende Diagnostik und konservative,
minimal-invasive und chirurgische Therapie
aller Erkrankungen des Herz-Kreislauf-
Systems für Erwachsene und Kinder. In den
380 Planbetten und 10 tagesklinischen
Plätzen werden jährlich mehr als 19.000
Patienten auf international höchstem Niveau
medizinisch versorgt.
> www.herzzentrum-leipzig.de

Klinikum St. Georg
Die St. Georg Unternehmensgruppe be-
steht aus dem Klinikum St. Georg gGmbH,
fünf Tochtergesellschaften und dem Klini-
kum „St. Georg“ Leipzig als Eigenbetrieb
der Stadt. Während der Eigenbetrieb über-
wiegend hoheitliche Aufgaben für die Stadt
Leipzig übernimmt, gehört die gGmbH zu
den Krankenhäusern der Schwerpunktver-
sorgung.
Jährlich ca. 45.000 Patienten werden in 20
Kliniken, Ambulanzen, in Zentren, Instituten,
Notaufnahmen und Tageskliniken stationär
und teilstationär behandelt. Getreu dem
Leitmotiv „Klinikum St. Georg – Heilung und
mehr“ gehen die Aktivitäten weit über die

rein medizinische Betreuung hinaus, ver-
steht sich das Klinikum mehr denn je als
medizinisch-soziales Zentrum. So gehören
zum Klinikum u. a. auch ein ambulanter
Pflegedienst, eine Geriatrische Rehabilita-
tion, der Verbund Gemeindenahe Psychia-
trie, das Zentrum für Drogenhilfe, medizi-
nisch-soziale Wohnheime und sozialthera-
peutische Wohnstätten.
> www.sanktgeorg.de

Weitere Krankenhäuser
Einen wichtigen Beitrag zur hochwertigen
medizinischen Versorgung leisten ebenfalls
das Evangelische Diakonissenkrankenhaus,
das Park-Krankenhaus Leipzig > www.
parkkrankenhaus-leipzig.de <, das St. Eli-
sabeth-Krankenhaus und die Helios-Klini-
ken in Schkeuditz und Borna.

Fachzentren im Umland
Darüber hinaus gibt es in und um Leipzig
mehrere Fachkliniken, wie z.B. das auf Er-
krankungen des Bewegungsapparates
spezialisierte Waldkrankenhaus Bad Düben
> www.mediclin.de < und die Fachklinik für
Suchtkrankheiten Soteria-Klinik. Weitere
Kur- und Reha-Zentren mit den Schwer-
punkten Herz-Kreislauferkrankungen, Or-
thopädie und Neurologie in landschaftlich
reizvoller Lage runden das Angebot ab.

Kliniken und
Gesundheitszentren

Das Universitätsklinikum Leipzig, das Herzzentrum Leipzig und das Klinikum St. Georg (v.l.)



Max-Bürger-Forschungszentrum Fraunhofer Institut für Zelltherapie und Immunologie

Leipzig verfügt über eine lange Tradition in
der universitären medizinischen Forschung.
Bedeutende Ärzte forschten und lehrten in
Leipzig, so u.a. Carl Ludwig, Carl Thiersch
und Friedrich Trendelenburg. Die heutigen
national und international renommierten
Zentren der Gesundheitsforschung basie-
ren nicht nur auf der großen Forschungs-
kompetenz, sondern profitieren von der
hohen Dichte an medizinischem Fachwis-
sen, den engen Kooperationen der univer-
sitären und außeruniversitären Forschungs-
einrichtungen sowie der intensiven interna-
tionalen Zusammenarbeit.
Kennzeichnend für die regionale For-
schungslandschaft ist die interdisziplinäre,
schwerpunktbezogene Arbeit der Forscher-
gruppen. Eine wichtige Rolle spielt hierbei
das Interdisziplinäre Zentrum für Klinische
Forschung (IZKF) der Universität Leipzig.

Herausragende universitäre Forschungsge-
biete sind die Neurowissenschaften im
Paul-Flechsig-Insititut mit über 120-jähriger
Tradition, die Einrichtungen zum Themen-
kreis Regenerative Medizin sowie die Onko-
logie/Haematologie, um nur einige zu nennen.
Die klinische und experimentelle Forschung
im Bereich Herzchirurgie und Kardiologie
am Herzzentrum Leipzig ist ebenfalls inter-
national anerkannt. Darüber hinaus wird an
vielen weiteren Themengebieten mit exzel-
lenten Forschungsergebnissen gearbeitet.

Das Biotechnologisch-Biomedizinische Zen-
trum (BBZ) der Universität  > www. bbz.uni-
leipzig.de < hat sich seit seiner Gründung
2003 zu dem Zentrum für neue Schlüssel-
technologien der molekularen und zellulären
Biotechnologie sowie regenerativen Medizin
für Diagnostik, Therapie und Therapiekon-

trolle entwickelt. Überregionale Bedeutung
hat ebenso das Koordinierungszentrum für
klinische Studien Leipzig (KKSL), welches
nationale und internationale Studien betreut.

Die außeruniversitären Forschungsinstitute
haben ebenfalls einen großen Anteil am
guten Ruf der Region als Forschungs-
standort, darunter das Fraunhofer Institut
für Zelltherapie und Immunologie (IZI) –
> www.izi.fraunhofer.de <, das Max-Planck-
Institut für evolutionäre Anthropologie
(MPI-EVA), das Max-Planck-Institut für
Kognitions- und Neurowissenschaften
(MPI) sowie das Helmholtz-Zentrum für
Umweltforschung (UFZ).

Rund um den Gebäudekomplex BIO CITY
LEIPZIG > www.bio-city-leipzig.de < kon-
zentrieren sich immer mehr universitäre und
außeruniversitäre Forschungseinrichtungen.
In unmittelbarer Nähe zu den Unikliniken
entstehen hier enge Kooperationen zwi-
schen Klinik, Forschung und Unternehmen.

Gesundheitsforschung



Biotechnologie
Seit Anfang der 90er Jahre hat sich Leipzig
als wichtiger Standort der medizinisch-
pharmazeutischen Biotechnologie etabliert.
Mehrere Unternehmen starteten als erfolg-
reiche Ausgründung der Universität, weitere
haben sich auf Grund der guten Rahmen-
bedingungen hier angesiedelt. Forschungs-
institute suchen die Nähe zu den Unter-
nehmen. Die 2003 eingeweihte BIO CITY

LEIPZIG ist Ausdruck der erfolgreichen Ent-
wicklung. 16 Firmen, vom kleinen Start up
bis zum börsennotierten Unternehmen, ar-
beiten in diesem Gebäudekomplex unter ei-
nem Dach in enger Kooperation mit den
Universitäts-Lehrstühlen des BBZ und den
benachbarten Forschungsinstituten an
neuen biotechnologischen Verfahren und
Behandlungsmethoden.

Die Tätigkeitsfelder umfassen die Entwick-
lung von therapeutischen Wirkstoffen, von
Plattformen für Enzymtechnologien, von

neuen Laboruntersuchungsmethoden,
von immunologischen Testsyste-

men sowie von hocheffek-
tiven Bioreaktoren.

Der größte un-
abhän-

gige Blutspendedienst Deutschlands hat
hier genauso seinen Sitz wie der Markt-
führer auf dem Gebiet der Nabelschnurblut-
Einlagerung. Ebenso ist ein Zentrum für kli-
nische Therapiestudien vertreten.

Medizintechnik
Die Medizintechnik-Industrie der Region stellt
einen weiteren Schwerpunkt dar. Inzwischen
verfügt Leipzig mit seinen etablierten und neu
entstandenen Firmen über die größte Anzahl
von Unternehmen der Medizintechnik in Mit-
teldeutschland. Besondere Kompetenzen
haben sich in den Bereichen Orthopädie-
und Rehatechnik, HNO, Sportmedizin, medi-
zinische Informationstechnik sowie Analyse-
und Messtechnik herausgebildet. Die inno-
vativen Produkte werden nicht nur national,
sondern zu großen Teilen international, ins-
besondere in die asiatischen, arabischen und
amerikanischen Märkte verkauft.

Unternehmen der
Biotechnologie und Medizintechnik



Verein zur Förderung
der Gesundheitswirtschaft

Ziele
Der Verein zur Förderung der Gesundheits-
wirtschaft in der Region Leipzig (VFG) e.V.
wurde 2004 gegründet. Er hat sich zum Ziel
gesetzt, die Region Leipzig als ein führen-
des Zentrum für Medizin in Wissenschaft
und Praxis deutschlandweit und internatio-
nal bekannter zu machen und die Zu-
sammenarbeit zwischen den verschiedenen
Akteuren in der Region zu stärken.

Aktivitäten
Die Arbeit des Vereins umfasst insbesonde-
re Aktivitäten zur weiteren Entwicklung der
Region Leipzig als internationaler Standort
der Gesundheitswirtschaft, die regionale
und überregionale Präsentation, die Förde-
rung der Kommunikation zwischen den lo-
kalen und regionalen Akteuren sowie die
Koordination von Wissenstransfer und Zu-
sammenarbeit von universitären und außer-
universitären Einrichtungen.

Branchentre�punkt
Darüber hinaus organisiert der Verein jedes
Jahr den Leipziger Branchentreffpunkt „Fo-
rum Gesundheitswirtschaft“. Auf diesem
wichtigsten Treffen der Akteure in Mittel-
deutschland werden die neuesten Trends
vorgestellt, Unternehmen und Einrichtun-
gen präsentiert sowie aktuelle Entwick-
lungen diskutiert. Von Entscheidern wird
dieses Forum nicht nur wegen der aktuellen
Informationen geschätzt, sondern auch zur
Kontaktpflege genutzt.

Ansprechpartner
Der VFG e.V. versteht sich als Ansprech-
partner für alle Interessenten, die Kontakt zu
den Gesundheitseinrichtungen, den For-
schungsinstituten, den Unternehmen oder
der Wirtschaftsförderung suchen. Gern sind
wir behilflich, die entsprechenden Kontakte
herzustellen.

www.med-in-leipzig.de
info@med-in-leipzig.de

Sprechen Sie uns an.

Dr. André Henke
Geschäftsstellenleiter VFG e.V.
Tel. 0341 594 91 47
Fax 0341 594 91 51

Prof. Frank Emmrich
Vorsitzender des Vorstandes,
Institutsleiter des Fraunhofer Institutes
für Zelltherapie und Immunologie (IZI)
Tel. 0341 865 14 21

Brigitte Brück
Vorstandsmitglied, Abteilungsleiterin Amt
für Wirtschaftsförderung der Stadt Leipzig
Tel. 0341 123 58 41



Leipzig –
Messestadt mit Flair

Kunst und Kultur
„Mein Leipzig lob ich mir! Es ist ein klein
Paris“, schrieb einst Johann Wolfgang von
Goethe, der in Leipzig studierte, hier seine
ersten Gedichte veröffentlichte und auch spä-
ter mehrfach gern in die Messe- und Buch-
stadt zurückkehrte. Der Dichterfürst sowie
weitere berühmte Persönlichkeiten wie
Johann Sebastian Bach, Robert Schu-
mann, Richard Wagner und Friedrich Schil-
ler sind eng mit der sächsischen Metropole
verbunden. Faszinierende Gebäude der Re-
naissance und des Barock, historische Han-
delshöfe und Passagen erstrahlen in neuem
Glanz und laden zu Sightseeing, Nightlife und
Shopping ein. Exklusiver Kunst- und Kultur-
genuss ist im Gewandhaus, in der Oper, mit
dem Thomanerchor sowie im Varieté, in Ka-
baretts, Theatern und Jazzkellern erlebbar...

Wirtschaft und Leben
Leipzig gilt heute mit über 500.000 Ein-
wohnern als Boomtown Mitteldeutsch-
lands. Ein neues Messegelände, der
Ausbau des Flughafens, die Ansiedlun-
gen von bekannten Industrieunterneh-
men wie BMW, Porsche, DHL und Ama-
zon zeugen von der wirtschaftlichen Dy-
namik. Mit den vielen Stadtparks und
dem Auwald, insgesamt über 50% der
Stadtfläche, ist Leipzig eine der grünsten
Städte Deutschlands. 37.000 Studenten
machen Leipzig zu einer jungen und
spannenden Stadt, mit Szenevierteln,
Kneipenmeile und vielen Events zusätz-
lich zur Hochkultur.

Kongress- und Messestandort
Die über 800 Jahre alte Messetradition wird
heute in einem der modernsten Messe-
gelände Europas fortgeführt. Internationale
Medizinmessen, wie die „Orthopädie + Re-
ha-Technik“, haben hier ihren festen Platz.
Nationale und internationale Ärztekon-
gresse nutzen das neue Congress Centrum
Leipzig (CCL) für Ihre Jahrestagungen.
Hotels verschiedenster Kategorien laden
die Gäste der Stadt zum Verweilen ein.

Informationen zu Leipzig

Leipzig Tourist Service e.V.
Richard-Wagner-Straße 1, 04109 Leipzig
Tel. 0341 7104-260, > www.lts-leipzig.de

Stadt Leipzig
> www.leipzig.de

Leipziger Messe
> www.leipziger-messe.de



Verein zur Förderung
der Gesundheitswirtschaft
in der Region Leipzig e.V.

Geschäftsstelle in der
BIO CITY LEIPZIG

Deutscher Platz 5 a
D-04103 Leipzig

Tel. +49(0)341 594 91 47
Fax +49(0)341 594 91 51
info@med-in-leipzig.dewww.med-in-leipzig.de

Die Gesundheitswirtschaft ist einer der 
Wachstumsbereiche der Zukunft.

Der Verein zur Förderung der Gesundheits-
wirtschaft in der Region Leipzig (VFG) e.V.
hat die Ziele:

- die Region Leipzig als ein führendes Zentrum
  in Wissenschaft und Praxis deutschlandweit
  und international bekannter zu machen,  

- die Zusammenarbeit zwischen den verschie-
  denen Akteuren in der Region zu stärken,

- gemeinsame Projekte zu initiieren und zu
  begleiten sowie 

- die Gesundheitswirtschaft der Region 
  Leipzig zu stärken.

Unterstützen Sie unsere Arbeit. Werden Sie
Mitglied.

 Bitte schicken Sie mir weitere Infor-
 mationen zum Verein.

 Bitte rufen Sie mich zurück.

 Ich möchte Mitglied werden.

Unternehmen / Einrichtung

Name

Position

Anschrift

Telefon


